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Präsidenten des Sächsischen Landtages
Herrn Dr.  Mat thias Rößler
Bernhard-von-Lindenau-Platz 1
01067 Dresden

K l ei n e A n f r ag e d er  A b g eo r d n et en  Su s an n e Sc h ap er  (DIE L INK E)
Dr s .-Nr . :  7/13137
Th em a:  A u t o i m m u n k r an k h ei t  Zö l l ak i e

Sehr geehrter  Herr  Präsident ,

nam ens und im  Auf t rag der  Sächs i schen Staatsreg ierung beantwor te i ch  d ie
Kleine Anfrage wie folgt :

Fr ag e 1:  Wi e v i el e Per s o n en  l ei d en  i n  Sac h s en  u n t er  d er  Au t o i m m u n k r an k -
h ei t  Zö l i ak i e?

Der Staatsregierung l iegen keine Erkenntnisse vor .

Die Staatsregierung i s t  dem  Landtag nur  für  ihre eigene Am tsführung verant -
wort l ich.  Sie ist  daher ledigl ich in Angelegenhei ten zur Auskunft  verpf l ichtet ,  die
in ihre Zuständigkei t  fal len und muss nicht  auf  Fragen eingehen,  die außerhalb
ihres Verantwortungsbereichs l iegen.

Letzteres ist  hier  der  Fal l ,  denn die Fragen betref fen Sachverhal te,  die von der
Ka s s en ä r z t l i c h en  Ver e i n i g u n g  Sa c h s en  a l s  Kö r p er s c h a f t  d es  ö f f en t l i c h en
Rechts  a l s  Selbs tverwal tungsaufgabe wahrgenom m en werden.  Selbs tverwal -
tungsaufgaben unter l i egen wiederum  ledig l i ch der  Rechtsaufs i cht ,  n i cht  aber
der  Fachau f s i ch t .  l m  Zus t änd i gkei t sber ei ch  der  Rech t sau f s i ch t  können  d i e
Staatsregierung bzw.  die hier für  zuständigen Rechtsaufs ichtsbehörden von ih-
rem lnformat ionsrecht  aber nur  Gebrauch machen,  wenn i rn Einzel fal l  Anhal ts-
punkte für  eine bevorstehende oder berei ts erfolgte Rechtsver letzung vor l iegen.
Dies is t  im  vor l iegenden Fal l  n icht  gegeben,  da bloße Fragen zu stat i s t i schen
Erhebungen im  am bulanten Bereich eine bevors tehende oder  berei t s  er fo lg te
Rechtsver letzung nicht  impl izieren und auch die Kleine Anf rage keine Anhal ts-
punkte dafür bietet .

Unbeschadet  dessen wi rd überdies darauf  h ingewiesen,  dass d ie nachgef rag-
ten Angaben zu ambulanten Pat ientendaten und deren Behandlungsfäl len nicht
zu den von der  Kassenärzt l ichen Vereinigung Sachsen regulär  auszuwertenden
Daten gehören und daher nicht  bzw. nicht  auf  Abruf  verfügbar sind.
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Frage 2: Gibt es in Sachsen spezielle Anlaufstellen für Patienten mit Zöliakie?

Von einer Beantwortung wird abgesehen.
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Der Staatsregierung liegen insoweit die für eine Beantwortung nötigen Erkenntnisse nicht
vor. Es wird im Besonderen von keiner Ste Ile eine entsprechende (laufende) Statistik ge-
führt.

Kompetente Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner für Fragen nach entsprechenden
Anlaufstellen sind im Bedarfsfall für Betroffene die Hausärztinnen und Hausärzte sowie
Kinderärztinnen und Kinderärzte.

Frage 3: Welche Unterstützungsmöglichkeiten für Zöllakie-Betroffene gibt es in
Sachsen?

Von einer Beantwortung wird abgesehen.

Der Staatsregierung liegen insoweit die für eine Beantwortung nötigen Erkenntnisse nicht
vor. Es wird im Besonderen von keiner Stelle eine entsprechende (laufende) Statistik ge-
führt.

Die Primärversorgung obliegt den Hausärztinnen und Hausärzten sowie Kinderärztinnen
und Kinderärzten.

Frage 4: Gibt es in Sachsen Pflegeeinrichtungen, die dafür eingerichtet sind die spe-
zielle glutenfrele Ernährung für die Betroffenen anzubieten?

Gemäß § 2 Buchstabe C Nummer 2 des Rahmenvertrags gemäß § 75 Absatz 1 des Elften
Buches Sozialgesetzbuch zur vollstationären Pflege im Freistaat Sachsen vom 01.11.2019
ist eine „ausgewogene, abwechslungsreiche und bedarfsgerechte Ernährung (einschließ-
lich notwendiger Diätkost sowie Beachtung von Nahrungsmittelallergien und Unverträg-
lichkeiten) anzubieten". Hierbei handelt es sich um eine Regelleistung. In § 4 des Rahmen-
vertrags wird bezüglich der Verpflegung auf speziell ärztlich verordnete Diäternährung hin-
gewiesen. Somit ist grundsätzlich vorgesehen, dass im Bedarfsfall in alien Pflegeheimen
auch eine glutenfreie Ernährung wegen Zöliakie angeboten wird. Nähere Informationen
liegen der Staatsregierung nicht vor.

Mit freundlichen Grüßen

Seite 2 von 2


		2023-05-16T09:22:13+0200
	edas@slt.sachsen.de
	Erstellung des Nachweisdokumentes




